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Zum Titelbild: Die Mitglieder des Kollektivs „VII. Parteitag" aus dem Chemieanlagenbau-Kombinat Erfurt-Rudisleben haben sich zum 30. Jahrestag 
der DDR hohe Ziele gestellt: Senkung der Ausfallzeiten um 1000 Stunden; Senkung der Kosten für Ausschuß, Nacharbeit und Garantie um 5200 
Mark; durch Neuerervorschläge 19 900 Mark einsparen. Ihre Leistungen tragen dazu bei, daß die Warenproduktion des Betriebes mit einer Million 
Mark überboten wird. (Foto: DV/Mußmann; Fotos S. 680/681: ZB/Oppermann, Krueger, Sturm; Zeichnung 3. US: Gerhard Herma)
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